
Mit Heimsieg ins Saisonfinale

TSV Brannenburg – SV DJK Heufeld 8:2

Am vorletzten Spieltag gewann der TSV Brannenburg, 
der bereits als Meister feststeht, sein Heimspiel gegen 
den SV DJK Heufeld klar mit 8:2.

Wie schon in den letzten beiden Spielen begann der 
Abend mit einer Niederlage des Brannenburger Doppels 
Frisch/Unterhuber, das zwar jetzt drei Spiele in Folge  
verloren hat, aber mit 10.3 Siegen immer noch eine 
beachtliche Saisonbilanz aufweist. Das Spitzendoppel, 
das diesmal in Abwesenheit von Brannenburgs Nummer 
Eins, Sebastian Mayer, aus Routinier Oliver Wetterau 
und Youngster Laurin Hümmer bestand, hatte bei 
seinem 3:0-Sieg dagegen wenig Mühe.

Eine klare Angelegenheit waren die anschließenden 
Einzel des vorderen Paarkreuzes. Oliver Wetterau und 
Laurin Hümmer gewannen jeweils mit 3:0 wobei Laurin 
Hümmer beim 16:14 in einem Satz auf erhebliche 
Gegenwehr stieß.

„Das war gar nix“ kommentierte Mannschaftsführer Uli 
Unterhuber seine Niederlage im Einzel. Zu viele Fehler 
waren ihm unterlaufen, und mit seinen Angriffsschlägen 
gelangen ihm kaum Punkte. Im fünften Satz konnte er 
zwar einen Sechs-Punkte-Rückstand aufholen, doch ein 
verschlagener Ball beim Stand von 8:10 kostete ihn 
schließlichdas Match.



Besser machte es Helmut Frisch, der sich beim Stand 
von 2:0 im dritten Satz einige Unkonzentriertheiten 
leistete, aber im vierten Satz den Sieg sicher nach 
Hause brachte. 

Erfolgsgaranten dieses Liga-Spiels waren Oliver 
Wetterau und Laurin Hümmer, die auch ihre zweiten 
Einzel deutlich gewannen und sechs Punkte zum Sieg 
der Brannenburger Mannschaft beisteuerten. 

Vor den letzten beiden Spielen war die Partie bereits 
entschieden. Helmut Frisch und Uli Unterhuber sorgten 
mit ihren Siegen für den 8:2-Endstand.

Somit bleibt die 4:6-Niederlage gegen Schlossberg in 
der Vorrunde der bisher der einzige Punktverlust in 
dieser Saison, und die Brannenburger Mannschaft wird 
im letzten Spiel gegen die FT Rosenheim alles daran 
setzen, dass dies auch so bleibt.

Für den TSV Brannenburg punkteten:
Doppel: Mayer/Hümmer (1)
Einzel: Wetterau (2),  Frisch (2), Hümmer (2), Unterhuber 
(1)


